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Kreisliga Jugend 15 RR

TuS Sulingen II : TSV Schwaförden 
Sonntag, 11.02.2024, 12:00 Uhr

Wachendorf in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Schwaförden am vergangenen
Sonntag in der Kreisliga Jugend 15 RR beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS Sulingen II.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 20:19 aus
Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten Siegpunkt im 5. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte
Tom Schweneker, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Josha Wachendorf nun 3
Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Däsler / Pinheiro verloren ihre Partie gegen Wachendorf / Timm nach
Sätzen mit 0:3. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Däsler / Fattah kamen mit der Spielweise von Schweneker /
Timm am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Nicht so gut lief es indessen für Constantin Däsler beim 9:11, 8:11, 8:11 gegen
Josha Wachendorf, obwohl Constantin Däsler auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich
stärker einzustufen gewesen war. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel
lautete damit 1:2. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Christopher Däsler und Simon Timm,
bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Clara Pinheiro beim 11:8, 11:
8, 11:7 mit Tom Schweneker. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Julius Timm war indes Ali
Fattah, obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nachdem
beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:
4. Constantin Däsler hatte im Match gegen Simon Timm am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Josha
Wachendorf war indessen Christopher Däsler, obwohl er alles gegeben hatte. Nach diesem Einzel
steht Däsler somit bei 2 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Wachendorf ein 7:3 ausweist. Clara Pinheiro gewann ihr Spiel gegen Julius Timm überzeugend und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 17:15, 13:11, 11:4. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Einen Sieg verpasste Ali Fattah wiederum beim 8:11, 6:11, 11:5, 7:11
gegen Tom Schweneker. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Sulingen II am 06.04.2024 gegen den SC
Twistringen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.02.2024 gegen den TuS Syke
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Sulingen II

Doppel: Däsler / Pinheiro 0:1, Däsler / Fattah 1:0 
Einzel: C. Däsler 1:1, C. Däsler 0:2, C. Pinheiro 2:0, A. Fattah 0:2 
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 TSV Schwaförden
Doppel: Wachendorf / Timm 1:0, Schweneker / Timm 0:1 
Einzel: J. Wachendorf 2:0, S. Timm 1:1, T. Schweneker 1:1, J. Timm 1:1


